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Gesundes Wohnen, 
richtiges Lüften und 
Fensterpflege

Helfen Sie bitte mit durch vernünftiges Heizen und Lüften Energie 
bzw. Heizöl zu sparen.

Fenster
An den Fensterrahmen dürfen keine Löcher angebracht werden,  
Montagen nur mit Klebehaken. 

Bedienung
Beachten Sie bitte, dass der Griff stets in der Stellung senkrecht 
oben, waagrecht oder senkrecht unten verbleibt. Zwischenstellungen 
verursachen Fehlbedienungen, so kann es passieren, dass sich der 
Fensterflügel im gekippten Zustand auch noch drehen lässt und das 
Fenster unten ausrastet. Erschrecken Sie nicht, die sogenannte Schere 
des Beschlags hält den Flügel oben sicher fest. Stellen Sie den Griff 
nach oben (Kippstellung), schliessen Sie das Fenster und drehen Sie 
den Griff anschliessend waagrecht.

Reinigung der Rahmen
Normal verschmutzte Fensterrahmen können leicht mit handwarmem 
Wasser, unter Zusatz eines Geschirrspülmittels, gereinigt werden. 
Die Anwendung von Scheuermitteln sowie eine trockene Reinigung 
mit dem Staubtuch oder ähnlichem ist unbedingt zu vermeiden. Alle 
lösungsmittelhaltigen Reinigungs- und Poliermittel dürfen nicht 
verwendet werden, speziell auch Nagellackentferner oder sogenannte 
«Plastikreiniger». Benutzen Sie bitte auch keinen Alkohol (Brennsprit), 
weil der Kunststoff angegriffen und stumpf wird.

Dichtungen
Auch die umlaufenden Dichtungen sollten regelmässig von Staub 
und anderen Ablagerungen befreit werden. Ist einmal eine Dichtung 
aus ihrer Haltenut gezogen worden, so können Sie mit dem Daumen, 
beginnend am festsitzenden Teil, die Dichtung wieder in die Nut  
eindrücken. Vermeiden Sie spitze Gegenstände, Sie könnten damit die 
Dichtung beschädigen.

Glas reinigen
Glas reinigt man am besten mit klarem warmem Wasser mit Hilfe  
eines guten Fensterleders. Dabei können von den Dichtungen, falls Sie 
zu kräftig darüberreiben, schwarze Streifen auf das Leder übertragen 
werden.

Richtiges Lüften
Ihre Kunststofffenster sind wesentlich fugendichter als übliche  
Fenster. Ein regelmässiges Lüften ist deshalb unbedingt not- 
wendig. Am besten kurz aber intensiv lüften, durch öffnen aller Fenster 
(Stosslüftung). Je nach Aussentemperatur genügen etwa 5 Minuten. 
Lüften Sie im Laufe des Tages die Räume je nach Nutzung 3-4 mal. Das 
Danfoss-Ventil an den Heizkörpern muss während dem Lüften auf  
die Stellung gebracht werden, um die Warmwasserzufuhr zu  
unterbrechen. Falls Sie die Stellung während dem Lüften nicht  
verändern, registriert der Fühler die kältere Temperatur und es wird 
unnötig mehr warmes Wasser verbraucht. Das ständige Offenhalten 
von Fensterflügeln,  

auch in Kippstellung ist für den Lüftungserfolg nicht ausreichend.  
Vor allem in unseren kleinen Badezimmern muss nach dem Duschen 
oder Baden unbedingt intensiv gelüftet werden, weil sich sonst  
die Farbe an der Decke, durch die grosse Luftfeuchtigkeit, ablöst. Eine 
weitere Folge können braune Flecken an den Silikondichtungen der 
Badewanne sein. Die Lüftungsdauer in der kalten Jahreszeit können 
Sie selbst sehr einfach kontrollieren: Wenn Sie das Fenster öffnen, 
wird sofort die kalte Aussenscheibe des Glases beschlagen. Sobald 
dieser Belag verschwunden ist und die Glasfläche wieder blank  
ist, schliessen Sie Ihr Fenster wieder. Während dieser Zeit ist die ver-
brauchte Luft ausgetauscht worden, Wände und Mobiliar sind aber 
noch nicht abgekühlt.

Spaltlüftung
Geringe Wirkung 
Hoher Energieverlust
Schimmelbildung möglich

Stosslüftung
Effizientes Lüften 
3 mal täglich
5 bis 10 Minuten

Querlüftung
Effizientes Lüften 
3 mal täglich
5 bis 10 Minuten


